
 

 

LR Achleitner: Stefan Heinisch neuer Geschäftsführer der 

Regionalmanagement OÖ GmbH 

 

Wirtschafts- und Raumordnungs-Landesrat Markaus Achleitner: „RMOÖ 

hat eine maßgebliche Rolle bei der Umsetzung der OÖ. Raumordnungs-

strategie ‚UpperREGION2030‘ zur Gestaltung lebendiger und zukunftsfähi-

ger Regionen“ 

 

Mit Stefan Heinisch aus Pettenbach im Almtal hat die Regionalmanagement 

OÖ GmbH (RMOÖ) einen neuen Geschäftsführer. Der Projektmanager ist 

Absolvent der Fachhochschule IMC-Krems im Fach Tourismus- und Frei-

zeitwirtschaft und blickt auf langjährige Erfahrung im Regional- und Pro-

zessmanagement zurück. Zuletzt war er für die Kulturhauptstadt Europas 

Bad Ischl Salzkammergut 2024 tätig und begleitete den Prozess von der 

Bewerbungsphase bis zur Umsetzung, unter anderem als Teil des Pro-

grammteams Mobilität, Tourismus und Regionales. „Stefan Heinisch hat 

nicht nur umfassende berufliche Erfahrung, er versteht es vor allem unter-

schiedliche Bereiche zu verbinden und genau das macht erfolgreiches Re-

gionalmanagement aus. Regionen sind dann erfolgreich, wenn unter-

schiedlichste Player – von Kommunen, über die Wirtschaft, den Tourismus 

und natürlich die Bevölkerung selbst - eingebunden werden und ein ge-

meinsames Ziel haben", stellt Wirtschafts-Landesrat Markus Achleitner 

zum neuen RMOÖ-Geschäftsführer fest. 

 

Die RMOÖ hat eine maßgebliche Rolle bei der Umsetzung der Maßnahmen der 

OÖ. Raumordnungsstrategie ‚UpperREGION2030‘.  Schwerpunkte dabei sind da-

bei unter anderem Kooperationen, die Stärkung der Stadt- und Ortszentren, Um-

welt- und Klimaschutz, neue Formen der Mobilität und zukunftsfähige Regionen 

als Wirtschafts- und Arbeitsstandort. „Nur wenn diese verschiedenen Bereiche 

gemeinsam gedacht werden, können wir lebendige und zukunftsfähige Regionen 

gestalten“, unterstreicht Landesrat Achleitner. 

 



„Die Übernahme der Geschäftsführung der Regionalmanagement Oberöster-

reich GmbH stellt für mich eine spannende und verantwortungsvolle Herausfor-

derung dar. Ich bin überzeugt, dass die Förderung einer offenen Innovationskul-

tur entscheidend für die Zukunftsfähigkeit von Gemeinden und Regionen ist. In 

den Handlungsfeldern Ökonomie, Ökologie, Kultur und Soziales müssen sich 

kommunale Initiativen und Akteur/innen bei der Entwicklung und Umsetzung von 

Projekten auf kompetente Partner verlassen können. Dieses Ziel gilt es, im täg-

lichen Arbeiten des RMOÖ weiterhin zu verankern. Darüber hinaus möchte ich 

die erfolgreiche Arbeit der bisherigen Geschäftsführung sowie des gesamten 

Teams in den regionalen Geschäftsstellen fortführen und damit Oberösterreich 

in einer Zeit großer Herausforderungen und begrenzter Ressourcen als attrakti-

ven Standort und Lebensraum stärken“, erklärt der neue Geschäftsführer der 

RMOÖ, Stefan Heinisch. 
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